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B-Klausurenkurs 
	

Hamburg, Juli 2023 
069-ZR I 

Rubrum und Tenor sind in Ordnung. 

Der Tatbestand gelingt ebenfalls ordentlich, allerdings stellen Sie zum Teil 

unstreitige Unfallfolgen als streitig dar. 

Die Zulässigkeit wird ordentlich geprüft. 

In den Entscheidungsgründen prüfen Sie zutreffen §§ 18, 7 StVG. § 18 12 wird 

am Ende geprüft. Beim Schmerzensgeld übersehen Sie, dass dieses 

einheitlich gebildet wird, also nicht um das Mitverschulden gekürzt wird. Die 

Abwägung bei § 17 ist vertretbar, es fehlt allerdings die Prüfung von § 17 III. 

Motoräder haben gegenüber PKW auch eine verringerte Betriebsgefahr. Die 

Ausführungen zur Schadenshöhe sind überzeugend. 13 Punkte. 

Dr. Hülk 



Mustertatbestand 069 -ZR I

Der K[äger macht mit der Klage Ansprüche wegen eines Verkehrsunfalles vom 22.03.2016 geltend.

Der Kläger ist Polizist und Halter des Motorrades Honda RC 43, amtliches Kennzeichen MQ-AD 73.

Die Beklagte zu 1) war am Unfalltag Fahrerin des Pkw Mazda 2, amtliches Kennzeichen ZEJW 99,

welches bei der Beklagten zu 2) zum Unfallzeitpunkt haftpflichtversichert war.

Am Unfalltag fuhr der Kläger gegen 06:10 Uhr mit seinem Motorrad auf der B 6 aus Halle/Saale

kommend in Fahrtrichtung Leipzig. Hinter der Ortschaft Großkugel und vor dem Anschluss zur A 14

fuhr er mit einer Geschwindigkeit von ca. 70 km/h hinter einem Lkw der Marke Scania mit Anhänger,

der von dem Zeugen Tiemann geführt wurde. Aus der entgegenkommenden Fahrtrichtung näherte

sich die Beklagte zu 1) mit ihrem Pkw,

Vor der Beklagten zu 1) fuhr ebenfalls ein Lkw. Die Beklagte zu 1) scherte auf die Gegenfahrbahn aus,

um den vor ihr befindlichen Lkw zu überholen. Der Zeuge Tiemann bremste daraufhin den vor dem

Kläger fahrenden Lkw ab, wobei zwischen den Parteien streitig ist, wie stark der Lkw abgebremst

wurde. Der Kläger stieß daraufhin mit dem Lkw zusammen. Das Motorrad wurde erheblich

beschädigt, der Kläger wurde auf die Ladefläche des Anhängers geschleudert.

Nach dem Unfall wurde der Kläger im Zeitraum vom 22.03.2016 bis 11.05.2016 in einer Klinik

stationär behandelt. Durch den Unfall erlitt er unter anderem folgende Verletzungen:

-IVe rletzu nge n o uflühre n]

Bereits während der Behandlung und noch danach bis Ende August 2015 erhielt der Kläger

krankengymnastische Übungen. Der Kläger war bis Ende August 2016 arbeitsunfähig. Der Kläger trug

aufgrund des Unfalls dauerhafte Beeinträchtigungen davon, u.a.:

-l&e e i nt ü chti g u n g e n o uff ü h re nl

Diese führten zu einer dauerhaften Erwerbsunfähigkeit von 30 %. Die Behandlung der Unfallfolgen ist

noch nicht abgeschlossen.

Das Motorrad des Klägers wurde bei dem Unfall zerstört. Der Zeitwert zum Unfallzeitpunkt betrug

3.800 €, der Restwert 200 €. Durch den Unfall wurden zudem der Helm und die Motorradkleidung

des Klägers zerstört, welche der Kläger im Jahr 2007 für 500 € erworben hatte.

Aufgrund der Beeinträchtigungen musste der Kläger zudem in seiner Dusche einen Haltegrifffür 325

€ anbringen.

Der Kläger lst der Ansicht, dass der Unfall auf das alleinige Verschulden der Beklagten zu 1)

zurückzuführen ist und diese zu 700 % für die Unfallfolgen hafte. Hierzu behauptet er, dass die

Beklagte zu 1) - ohne auf den Gegenverkehr geachtet zu haben - den Überholvorgang eingeleitet

habe, obwohl sich der vom Zeugen Tiemann geführte LKW bereits in ihrer unmittelbaren Nähe

befunden habe. Der Zeuge Tiemann habe abrupt bis zum Stillstand abbremsen müssen, um einen

Zusammenstoß zu vermeiden. Die Beklagte zu 1) habe ebenfalls eine Vollbremsung einleiten müssen

und sei nur wenige zentimeter vor dem LKW zum Stillstand gekommen. Der hinter dem LKW mit
einem Abstand von ca. 20 m - 30 m fahrende Kläger habe ebenfalls eine Gefahrenbremsung

eingeleitet, habe jedoch wegen der stärkeren Bremswirkung des Lkw einen Zusammenstoß nicht
mehr verhindern können.

Der Beklagte behauptet ferner, dass der Zeitwert des Motorradhelms und der Bekleidung 250 €
betrage. Ferner behauptet er, dass bei dem Unfall seine Erille beschädigt worden sei, die Kosten

einer Neubeschaffung würden ausweislich eines Kostenvoranschlages 5@ € betragen.

Darüber hinaus behauptet der Kläger, dass ihn seine Frau insgesamt 20-mal im Krankenhaus besucht

habe. Hierfür macht der Kläger Fahrtkosten in Höhe von insgesamt 300 € (20 *30 km*0,25 €) geltend.

Der Kläger berechnet seinen materiellen Schaden insgesamt wie folgt:

Motorrad 3.600 €

Helm/Kleidung 250 €

Brille 500 €

Fahrtkosten 300 €

Haltegriff 325 €

Auslagenpauschale 25 €

Gesamt 5.000 €

Er ist ferner der Auffassung aufgrund der erlittenen Beeinträchtigungen sei ein Schmerzensgeld von

mindestens 60.CDo € angemessen.

Er beantragt,

IAntröge zu 7-3 wiedergebenl

Die Beklagten beantragen,

die Klage abzuweisen

Sie sind der Auffassung, dass der Kläger alleinverantwortlich für den Unfall sei. Sie behaupten, die

Beklagte zu 1) sei nur kurzzeitig zum Überholen ausgeschert und habe sich dann jedoch sofort hinter
dem vor ihr fahrenden LKW wieder eingeordnet, als sie den entgegenkommenden LKW

wahrgenommen habe. Der Zeuge Tiemann habe seinen LKW nur leicht abgebremst. Er habe sein

Fahrzeug erst zum Stillstand gebracht, nachdem der Kläger auf den LKW aufgefahren sei. Sie meinen,

der Unfall sei dadurch verursacht worden, dass der Kläger den erforderlichen Sicherheitsabstand

nicht eingehalten habe oder unaufmerkam gewesen sei.

Das Gericht hat die Parteien persönlich angehört gemäß § 74f Z?O sowie Beweis erhoben durch

Vernehmung des Zeugen Tiemann und Einholung eines Sachverständigengutachtens, Wegen des

Ergebnisses der Anhörung und der Beweisaufnahme wird auf das Protokoll der mündlichen

Verhandlung vom 14.11.2016 sowie das Gutachten des öffentlich bestellten und vereidigten

Sachverständigen Dipl. lng. Bernd Harms vom 03.02.20U verwiesen. Ferner wurde die

staatsanwaltliche Ermittlungsakte zum Az. 130 fs 48L7/20L6 zum Gegenstand der mündlichen

Verhandlung gemacht.
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